
 

Physik-Übung  *  Jahrgangsstufe 8  *   Auftrieb in Flüssigkeiten und Gasen 

 
Versuch 1 
 

Bestimme die Dichte eines Aluminium-, eines  

Eisenquaders und eines Holzquaders. 

Bestimme die Dichte von Wasser und 

vergleiche damit. 

 

Masse
Dichte

Volumen
 

 
 

 

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  
 

Versuch 2 
 

Bestimme mit das Gewicht des Aluminium-, des Eisen- und des  

Holzquaders aus Versuch 1. 

Tauche die Quader in Wasser ein und ermittle nun das „Gewicht“. 
 

Notiere deine Beobachtung.  

Was versteht man wohl unter dem Begriff „Auftriebskraft“? 
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Versuch 3  

Schweredruck (Hydrostatischer Druck) in einer Flüssigkeit 
 
 

Ein Glasrohr wird an der Unterseite mit einer Glasplatte 

(der Masse  mGP) abgedeckt und ins Wasser bis zu einer 

Tiefe  h  eingetaucht. 
 

Warum fällt die Glasplatte (ab einer bestimmten Mindesttiefe) nicht herab?  

Zeige, dass für den Druck  p  in der Tiefe  h  einer Flüssigkeit mit der Dichte  ρ  gilt: 

2

m
Druck p g h (mit g 9,8 )

s
   

 
Welche Masse  m  kann man gerade noch auf die Glasplatte stellen, ohne dass die Glasplatte 

herabfällt? Rechne zuerst und prüfe dann im Experiment. 

 

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  
 

 

Leite jetzt das  Gesetzes von Archimedes  her. 

 

In einer Flüssigkeit der Dichte  ρ  erfährt ein Körper der  

Gewichtskraft  FG  eine Auftriebskraft  FA  und es gilt: 

Die Auftriebskraft entspricht genau der Gewichtskraft  

der verdrängten Flüssigkeit.  
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Versuch 4 

 

In einem Rezipienten befindet sich eine Balkenwaage, 

an der eine kleine Aluminiumdose (mit Bleikügelchen 

im Innern) und eine große Styroporkugel hängen. 

Die Balkenwaage befindet sich zunächst im Gleichgewicht. 
 

Nun wird die Luft aus dem Rezipienten gepumpt. 

Beschreibe und erkläre deine Beobachtung. 

 

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  
 

Versuch 5 

Bei Standardbedingungen  (Luftdruck 1013 mbar und 25
o
C) hat die Dichte der Luft den  

Wert   1,2  kg / m
3
. 

Überlege, wie man mit einem leicht abgewandelten Versuch  4  diesen Wert der Luftdichte  

näherungsweise ermitteln kann. Führe den Versuch durch! 

 

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  

                                  
 


